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DIE WELT ist nicht mehr durch politische und geographische Gegebenheiten 
aufgeteilt, sondern vielmehr durch finanzielle. Reichtum bedeutet Macht, und 

diese Macht liegt in den Händen einiger weniger FAMILIEN.

Wer für seine Herrscherfamilie nützlich ist, 
wird versorgt und beschützt.

Alle anderen sind ABFALL.

COMMANDER FOREVER CARLYLE ist der LAZARUS – der genetisch 
modifizierte Krieger-Champion – der Familie Carlyle.

Sie hat für Ehre und Stolz ihrer Familie gekämpft und ein Selbstmordattentat der 
Rebellen, der sogenannten »Freien«, auf die Bewerber zum Klassenaufstieg 

in Denver verhindert – ein Wettbewerb, in dessen Verlauf Abfall mit besonderen 
Talenten oder Fähigkeiten in den Knecht-Status erhoben wird.

Nachdem ihr Bruder JONAH CARLYLE versucht hatte, zu einer 
rivalisierenden Familie überzulaufen, die vom korrupten JAKOB HOCK angeführt 

wird, wurde sie während einer Zusammenkunft in Intrigen hineingezogen, die 
ihren Höhepunkt in einem Duell gegen SONJA BITTNER, den Lazarus 

der Familie Bittner, fanden.

Forevers Sieg beendete die Bittner-Hock-Allianz und versetzte Nordamerika 
in einen Konfliktzustand. Bevor Hock das Konklave verließ, verabreichte er 

MALCOLM CARLYLE, dem Patriarchen der Familie, ein Gift, 
sodass dieser ins Koma fiel.

Hocks Angriffe destabilisierten die Familie Carlyle, die nun unter der 
Führung von STEPHEN CARLYLE steht, und ihre Allianzen mit den Familien 

Morray und Carragher bröckeln zusehends.

Entscheidend für das Schicksal der Familie dürfte nun Duluth sein, wo 
sich Hock-Armeen verschanzt haben und der Carlyle-Infanterie zusetzen, 

einschließlich der ANVILS, die von CORPORAL CASEY SOLOMON angeführt 
werden. Solomon gehörte einst zum Abfall, wurde aber als Soldatin in Dienst 

gestellt, nachdem sie den Bombenanschlag beim Klassenaufstieg 
in Denver vereitelt hatte.

Nun befindet sich Forever im Krieg.

WAS ZUVOR GESCHAH:

lazarus_04_s_001-168_cs5_195x275.indd   2 25.09.16   16:09



GNADE
ZWISCHENSPIEL

OWEN FREEMAN

WAS ZUVOR GESCHAH:

lazarus_04_s_001-168_cs5_195x275.indd   3 25.09.16   16:09



lazarus_04_s_001-168_cs5_195x275.indd   4 25.09.16   16:09



| 5

Wir wurden gestern an einem  Kontroll-
punkt westlich von Tallahassee fünf 
Stunden lang aufgehalten.

Halt.

Jedes Territorium behandelt uns anders. 
Carlyle ist arrogant und höflich, bis ich 
erkannt werde. Morrays Katholizismus 
ist fast übertrieben.

Austeigen und 
seitlich am Fahr­
zeug aufstellen.

Sie werden 
durchsucht.

Aber wenn man durch Hock reist, 
darf man nie vergessen, dass 
Dr. Hock persönlich die Staats-
religion ist.

Unsere Durchreise 
wird von den überkonfessio­

nellen Hilfsvereinbarungen und 
dem Zusatzartikel des Macau­

Abkommens garantiert, 
das Jakob Hock unter­

zeichnet hat.

Ich bin 
Schwester 
Bernard.

Der Wagen wurde durch-
sucht, danach wir. Eine 

Bewe­
gung…

Wir wissen, 
wer Sie sind, 
Schwester.

Schwester Angelina 
machte zum ersten Mal 
Bekannschaft mit Hocks 
Gastfreund-
 schaft.

… und wir 
schießen…

Später sagte ich 
ihr, dass wir Glück 
gehabt hatten…
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Ich muss 
mich schon 
um ein Kind 
kümmern.

… so etwas 
tun wir nicht.

Aber zwei 
schaff ich 

nicht…

Siehst 
du?

Spina 
Bifi da.

Wahrscheinlich 
durch akuten Folsäure­
mangel und generelle 

Unterernährung.

Könntest du 
bitte Schwester 
Angelina kurz 
behilfl ich sein?

Sie existieren einfach nicht.

Ihr müsst 
mir helfen. Gebt 
mir… ein Mittel 

oder so.

… das 
geht nicht.

Schwester 
Bernard.
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25. November, X+64. Hock-Territorium. 
Zentral-Florida.

Das ist… 
nicht das­

selbe.

Oh doch, 
Bernard.

Wann 
kommt sie 
zurück?

Heute 
Abend.

Nachdem 
du dich um deinen 
eigenen Kompro­
miss gekümmert 

hast.

Jeder von uns 
wird gerichtet, 
wenn die Zeit 

kommt.

Nicht nur für 
das, was wir 

getan haben…

… auch für 
das, was wir 
unterließen.
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Ging der Herr  Kompromisse ein?

Matthäus 22:21.

»Gebet dem  Kaiser, was 
des  Kaisers ist…

… und Gott, was 
Gottes ist.«

Aber der  Kaiser 
hätte alles…

Der  Kaiser ver-
langt zu viel.

Nicht nur Steuern, sondern
     mehr…

… der  Kaiser will alles…

 Körper und Seele…

Der  Kaiser 
will das, was ich 
Gott zusicherte.
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26. November, X+64. Zentral-F lorida. 
Hock-Territorium.

Schwester Mary Grace fragte nicht, 
sondern steuerte auf meine Bitte hin den 
Wagen nach Süden.

Schwester Angelina beginnt zu verstehen. Viel-
leicht hat sie es von Anfang an verstanden.

Vielleicht gehört auch sie zu Gladius.

Ich glaube es nicht. Ich bete, 
dass dem nicht so ist.

Wenigstens eine von uns sollte 
sich etwas Unschuld bewahrt 

haben.

Wir trennten uns in Miami. 
Sie setzen die Runde fort. 
Norden, dann wieder nach  
    Westen.

Im Januar findet ein Auf-
stieg in Las Vegas statt.

Ich sagte Schwester Mary Grace, 
ich würde sie dort treffen.

»So Gott will«, sagte sie.
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28. November, X+64. 
Golf von F lorida.

Ich schreibe dies im Anschluss an das, 
was passiert ist, und überlege noch immer.

So Gott will. Gottes Wille. 
Wie sollte ich den erkennen?

Die Angst hat mein Innerstes er-
fasst, raubt mir selbst die Schönheit 
des Sonnenaufgangs.

Aber jedes Mal lässt 
man mich ohne Probleme 
passieren.

Das macht es nur noch 
schlimmer. So viel schlimmer.

Sie durchsuchen den 
Erste-Hilfe-Kasten 
und finden nichts.

An jedem Checkpoint, 
bei jeder Durchsuchung, 
sobald man mich anblickt, 
gerate ich in Panik.

Oder lassen sie mich in ihre Falle laufen, 
warten nur darauf, mich bloßzustellen und 
als Spion zu enttarnen?

Ist das Gottes Wille?
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Ich weiß nicht wie oder warum, 
aber ich habe Havanna erreicht.

Die alten  Kathedralen stehen 
immer noch, natürlich. Für Hocks 
Bürger ist er die einzige Religion.

In der  Kathedrale gab 
es eine Statue des heiligen 
Christophorus.

Der Schutzheilige der 
Reisenden, Soldaten, 
Seeleute…

… und eines 
heiligen Todes.

Ein Zugeständnis an 
jene, die er ignoriert.

Er lässt ihnen ihren Gott, 
ihren einzigen Verbünde-
ten. Orte zum Beten, doch 
niemanden, der es einen 
lehrt.

Ich sah ihn an und 
war nicht bestärkt. 
Ich sah ihn an und 
hatte Angst.

Sind Sie 
ein Pilger?

Sind Sie 
hier, um mich 

zu retten, 
Schwester?

… selbst der 
geringste Wurm ist 
nicht ohne Hoffnung 

auf Erlösung.
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